
ClimateGate 16:Finnische Doku zu
Klimagate mit deutscher Übersetzung
geschrieben von Kipp | 15. Januar 2010

Wir hatten an dieser Stelle bereits mehrfach darauf hingewiesen, dass
die Informationspolitik der Europäischen Medien im Bezug auf die
Klimawissenschaft im allgemeinen, und im speziellen beim Climategate-
Skandal, offensichtlich darauf abzielt, den Konsumenten nicht mit zu
viel Detailwissen zu verunsichern. Eine rühmliche Ausnahme bildet hier
der finnische staatliche Sender YLE, der nach der äußerst informativen
Dokumentationssendung über die Manipulationen, die zum berüchtigten
Hockeyschläger-Diagramm geführt hatten (wir berichteten) eine weitere
äußerst sehenswerte Dokumentation über den Klimagate Skandal produziert
hat.
Weil die Sender in Deutschland offensichtlich unwillig sind, ähnlich
fundiert über den Skandal um Klimadaten zu berichten, haben wir die
Dokumentation von YLE mit deutschen Untertiteln ausgestattet. Wir
hoffen, dass wir so zu etwas zur Aufklärung im Tal der Ahnungslosen
beitragen können.

Climategate Update 9: Die
Climategate Zeittafel – 30 Jahre
Wissenschaft im Dienst einer
politischen Agenda
geschrieben von Kipp | 15. Januar 2010

Selten war in der Presse auf der ganzen Welt so viel zum Thema
Klimawandel zu lesen, wie in den letzten Wochen. Ein Umstand, der nicht
weiter verwundert. Schließlich stand mit dem Klimagipfel in Kopenhagen
die viel zitierte “wichtigste Konferenz der menschlichen Geschichte” ins
Haus. Allerdings gab es diesmal einen, im Vergleich zu früheren
Medienereignissen dieser Art, entscheidenden Unterschied. Neben den
üblichen Katastrophenwarnungen und Geschichten über die nahende Endzeit
mischte sich diesmal auch eine erkleckliche Zahl an Berichten, die so
gar nicht mehr ins Bild der Einigkeit unter den Wissenschaftlern
passten. In diesen war von gefälschten Daten die Rede, vom verstecken
von Ergebnissen und vom gezielten zurückhalten von unliebsamen
Publikationen.
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Climategate Update 7 – Der Mantel
des Schweigens wird gelüftet!
geschrieben von Kipp | 15. Januar 2010

In den letzten Wochen gab es in Deutschland einigen Grund sich zu
fragen, ob die Medien ihrer Pflicht uns mit ausgewogener
Berichterstattung über die wichtigen Ereignisse in der Welt zu
informieren auch wirklich nachkommen. Hatte sich doch durch die
Veröffentlichung von E-Mails und Daten vom Server der britischen Climate
Research Unit (CRU), einer der weltweit wichtigsten Forschungsanstalten
zum globalen Klimawandel, ein Abgrund an Lügen , Manipulation und
Desinformation aufgetan, der von der renommierten britischen
Tageszeitung Telegraph völlig ungeschönt als „Schlimmster
wissenschaftlicher Skandal unserer Generation“ bezeichnet wurde. Und was
erfuhren wir hier in Deutschland bislang über die Presse zu diesem
Thema? So gut wie gar nichts. Stellen wir uns vor, etwas Vergleichbares
wäre in einem anderen Wissenschaftszweig passiert. Dass etwa in der
Kernenergie- oder der Genforschung bekannt würde, dass Daten gefälscht,
kritische Veröffentlichungen unterdrückt oder unliebsame Forscher
kaltgestellt worden wären. Aus den Redaktionen unserer Zeitungen und
Nachrichtenstationen würde ein Aufschrei zu vernehmen sein, wie wir ihn
bislang nicht erlebt hätten. Nicht nur die Glaubwürdigkeit der
beteiligten Forscher, sondern auch die Ergebnisse dieser Forschung der
letzten Jahre und Jahrzehnte würde plötzlich von allen Seiten massiv
infrage gestellt werden. Und das völlig zurecht. Ergänzung: Prof.
Stephen Schneider* – einer der Hauptakteure der Hype um die
„Klimakatastrophe“, versucht in CPH einen unbequem fragenden
Journalisten aus dem Saal zu entfernen.
http://www.youtube.com/watch?v=3XJs1yuuPeY

Climategate 4- Die Chronik eines
wissenschaftlichen Skandals des IPCC
Zulieferers CRU!
geschrieben von Kipp | 15. Januar 2010

Seit einer Woche beschäftigt ein explosiver Datensatz die
Wissenschaftlicher in der Klimaforschung und die Kritiker dieser
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Wissenschaft gleichermaßen. Und in zunehmendem Maße nehmen auch die
Mainstream-Medien in der ganzen Welt Notiz von der Sache und berichten
darüber. Das Potenzial, das diese Geschichte bietet ist schließlich
riesig. Der sich abzeichnende Skandal könnte dem Einschlag einer
Atombombe in das Gebäude der “etablierten Klimaforschung” gleichkommen.
Nur deutsche Medien zeigen sich – von Ausnahmen abgesehen- sehr
zurückhaltend. Und wenn berichtet wird, dann eher abwiegelnd. Lesen Sie
daher selbst, wie alles anfing. Eine Bestandsaufnahme. (Dazu auch die
Kritik des IPCC Beobachters McLean im Anhang)

IPCC-CRU Datenskandal Update 3: So
funktionierte “Mike’s Trick”
geschrieben von Kipp | 15. Januar 2010

Der CRU – Datenskandal (Climategate) wird jeden Tag größer. Inzwischen
wurde ein weltweiter IPCC Skandal daraus. Doch das IPCC, hochtrabend zum
„Weltklimarat“ stilisiert und zum großen Teil von den Kollegen der CRU
dominiert, hüllt sich in Schweigen. Tatsächlich ist mit den nun
aufgedeckten Manipulationen jede Glaubwürdigkeit in die Gültigkeit der
dort aufgezeigten Temperaturentwicklungen, bzw. den Schlussfolgerungen,
dahin. Inzwischen sind weitere, teilweise haarsträubende,
Manipulationen, Verunglimpfungen und Vertuschungen ans Tageslicht
gekommen. Die Meldungen über neue Erkenntnisse aus den Daten reißen
nicht ab. Eine E-Mail hat dabei besondere Berühmtheit erlangt. In dieser
spricht Phil Jones, Direktor der Climate Research Unit (CRU) der
Universität von East Anglia und einer der Hauptlieferanten des IPCC,
davon, dass er Mike’s Trick (gemeint ist augenscheinlich Michael Mann,
Autor, der als Fälschung entlarvten, Hockeystickgrafik) angewandt hatte,
die Daten nach einem bestimmten Zeitpunkt abzuschneiden und durch
Stationsmessungen zu ersetzen. Sein Grund, er wollte den darin
enthaltenen Temperatur-Rückgang verstecken (942777075.txt).
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